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 unzählige Aspekte

 unzählige Veränderungen im 

Entwicklungsverlauf

 unzählige Einflussfaktoren

 „Endprodukt Verhalten“

 subjektive Sicht (Selbst & Fremd)

Komplexität menschlichen Verhaltens
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Wir wissen,

dass wir nichts wissen.
Sokrates

Wenn der Mensch sein Gehirn verstehen könnte,
dann wäre sein Gehirn so einfach gebaut,

dass der Mensch zu dumm wäre,
es zu verstehen.

www

Das Dilemma der Komplexität
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Definition: psychische Störung (I)
1. statistische Seltenheit
 Grundprinzip: Extrema der Normalverteilung
 Problem: Adipositas

2. Verletzung sozialer Normen
 klar bei Risiken der Selbst- und Fremdgefährdung
 Problem: politisch-ideologischer Missbrauch

3. persönliches Leid
 subjektivistisches Kriterium des Leidensdrucks
 Problem: Ich-syntone Störungen ohne Leidensdruck

4. Beeinträchtigung der Lebensführung
 Funktionseinschränkungen
 Problem: Kausalität oft nicht klar
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Definition: psychische Störung (II)

Psychische Störungen liegen dann vor, wenn die normale
Funktionsweise der kognitiven und emotionalen Prozesse und
des Verhal-tens ernsthaft beeinträchtigt ist, so dass die
betroffene Person darunter leidet und bei der Erreichung
wichtiger Ziele behindert wird.

WHO
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Kategorial versus dimensional

kategorial (eher bei Tic-Störungen):

0 1

nicht vorhanden ↔ vorhanden

dimensional (eher bei ADHS, Zwang):

______________________________________________

0 100

nicht vorhanden vorhanden
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Child behavior checklist (I)



Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

Veränderung der Lebenswelt: Ursache für die Zunahme psychischer Störungen Prof. Veit Roessner

Child behavior checklist (II)
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Vom Gen zum Verhalten (I)

Klassifikation psychiatrischer
Störungen zu schlecht?

Genetik (noch) zu
komplex?
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Vom Gen zum Verhalten (II)

In der Kinder- und Jugendpsychiatrie sind Symptome
schwerer klassifizierbar, da

 Verhältnis objektiv/subjektiv viel geringer

 kulturabhängig

 ZNS schwerer zugänglich (z.B. BHS)

 viele Einflussfaktoren im Verlauf, z.B. „jeder Reiz 

hinterlässt ein Engramm“, Nahrung
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Vom Gen zum Verhalten (III)

Genetische 
Risikofaktoren

Abweichungen 
im ZNS

Kognitive 
Beeinträchtig.

Verhaltensauf-
fälligkeiten

Zeitpunkt 1              ……….. Zeitpunkt X
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Genetik und Epigenetik

 drei Milliarden Bausteine
 25.000 Gene
 dazwischen eine Unmenge „sinnloser“ 

Sequenzen
 zwei Meter langer Faden aus 

Desoxyribonukleinsäure (DNS)
 Anweisungen, wann welcher Schritt: 

- Steuerungs-Gene
- körpereigene Steuerung
- Einflüsse von außen

Epigenetik
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Vom Gen zum Verhalten (IV)

Genetische Faktoren sind bedeutsam, aber
 wahrsch. multiple Gene mit jeweils kleinem Effekt

 Risiko stammt von normalen Genvarianten, nicht von seltenen 
Mutationen

 Risikoallele nicht diagnosespezifisch

 Umweltfaktoren, Gen-Gen- und Gen-Umweltinteraktionen relevant

 genetische Kontinuität über den Entwicklungsverlauf?
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Veränderung der Lebenswelt (I)



Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

Veränderung der Lebenswelt: Ursache für die Zunahme psychischer Störungen Prof. Veit Roessner

Veränderung der Lebenswelt (II)

Der moderne Lebensstil bringt mit sich

 immer weniger körperliche Aktivität

 immer schneller zu leben

 immer mehr kognitive & emotionale Flexibilität

 immer erreichbar zu sein

 immer individualisierter zu leben

 immer komplexere Prozesse zu bewältigen

 immer virtuelleren Welt zurechtzukommen
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Geschwindigkeit des Lebens früher (I)
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Geschwindigkeit des Lebens heute (I)
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Handy
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Eigener Internetzugang
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Probleme im Internet
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Chancen im Internet
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Evidenzbasiert vs. Bauchgefühl (I)

Die Beikosteinführung aus präventiven Gründen über den 4.
Lebensmonat hinaus zu verzögern, wird nicht empfohlen.
Tatsächlich zeigen die aktuellen deutschen Kohortenstudien
keinen Effekt einer verzögerten Beikosteinführung mehr.
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Problematik der Einschätzung des Erfolges von Interventionen
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Roessner et al. 2004

Evidenzbasiert vs. Bauchgefühl (II)

Zeit (Wochen)2

Zeit-
punkt 1 Zeit-

punkt 2

4 6 8
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sblick

 ADHS und Neurodermitis

 ADHS und Motorik

 Belohnung und Strafe bei ADHS

 Vorgefühle bei Tic- und Zwangsstörungen

 PANDAS

 spezialisierte Wohngruppe für Essgestörte

 Riechvermögen bei Autismus

 …



Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

Veränderung der Lebenswelt: Ursache für die Zunahme psychischer Störungen Prof. Veit Roessner

ADHS und Neurodermitis (I)



Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

Veränderung der Lebenswelt: Ursache für die Zunahme psychischer Störungen Prof. Veit Roessner

ADHS und Neurodermitis (II)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Wenn du eine Stunde lang glücklich sein willst, 
schlafe.
Wenn du einen Tag glücklich sein willst, geh fischen.
Wenn du ein Jahr lang glücklich sein willst, habe ein 
Vermögen.
Wenn du ein Leben lang glücklich sein willst, liebe 
deine Arbeit.

Chinesisches Sprichwort


